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PROBLEM UND UNTERSUCHUNG  
 Beispiele für Stimmumfangsangaben  

 Fragwürdigkeit üblicher Stimmumfangsfixierungen  
 Frage nach den nicht "normgemäßen" Kinderstimmen  

 Stimmumfangsuntersuchung  
 Untersuchungsgruppe  

 Untersuchungsverfahren Bezugswert der Ergebnisse  
 Stimmphysiologisches Profil von 35 Klassen  

 Ein drastisches, doch problemtypisches Klassenbeispiel   
 Sonderfall oder Allgemeinerscheinung?   

 Klassenanamnese   
 Der Schüler Holger als Repräsentant der uns interessierenden Gruppe  

 Abweichende Lagevieler Kinderstimmen   
 Der tief singende Holger bei "normgemäßer" Singübung   

 Wie viele Schüler des Typs Holger gibt es?   
 Unterer Grenzbereich 

 

ZAHLENMATERIAL  
 1. Grenztöne oben   *   2. Grenztöne unten  *  3. Stimmlicher Ausfall   * 4. Stimmumfänge  

 Durchschnittliche Stimmlage 

 

MUSIKERZIEHERISCHE FOLGERUNGEN  
 Verlagerung der unterrichtlichen Funktion des Singens  

 Pragmatische Folgerung  
 Tradiertes Klangideal   

 Skepsis gegenüber aller Stimmumfangsfixierung   
 Notwendigkeit der Bestandsaufnahme   

 Wertungsfreies Bewusstmachen der Stimmumfangsdifferenzen   
 Innere Differenzierung   
 Äußere Differenzierung   

 Schlussgedanke 
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